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Beilagezu Nr 287 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Sonnabend den 7 December 1901

Deutſcher Reichotag
Berlin 5 December

Am Tiſche des Bundezraths Graf Poſadowsky v Thielmann v Rhein
haben Möller v Riedel u ſ w Fortſetzung der erſten Berathung des

Entwurfs des Zolltarifgeſetzes
Preußiſcher Miniſter für Handel und Gewerbe Möller Der Abg

Richter hat die ungeheure Behauptung aufgeſtellt der neue Tarif ſtelle ſich
als ein unerhörtes Syſtem von Univerſal Protektionismus dar Dem
egenüber muß ich einige Zahlen anführen Die Zahl der Tarifnummern

ſt erheblich geſteigert worden um den Uebelſtänden abzuhelfen die ſich bei
d Handelsvertrags Verhandlungen herausgeſtellt haben Wir haben viel
ſach durch die Gewährung von Sammelpoſitionen anderen Staaten Kon
jeſſionen gemacht wider unſer Wiſſen Der Tarif hat 946 Nummern
während der urſprüngliche Entwurf nahezu die doppelte Anzahl umfaßte
Von dieſen ſind 314 überhaupt unverändert es ſind zum großen Theil
die zollfreien Artikel 61 Nummern ſind zum großen Theil unverändert
ſie enthalten einzelne Theile der früheren Sammelpoſitionen die eine große
Ermäßigung erfuhren Weiter ſind 282 Poſitionen zum großen Theile
unverändert geblieben und nur 241 Poſitionen ſind durchgehend erhöht
worden Generell möchte ich über die Veränderung der Poſitionen ſagen
daß mit wenigen Ausnahmen die Halbfabrikate nicht erhöht ſind kleine
Aenderungen und Verſchiebungen haben ſtattgefunden bei Baumwollen
garnen Leinengarnen und Leder Herr Richter und Herr Gothein be
haupteten der Wirthſchaftliche Ausſchuß ſei tendenziös zuſammengeſetzt Graf
Poſadowsky hat bereits darüber Aufſchluß gegeben und auch ich halte
mich für verpflichtet zu erklären daß eine große Anzahl von Männern
ohne Rückſicht auf ihre eigenen Intereſſen im Ausſchuß gearbeitet hat
Es iſt im Ausſchuß ſo gründlich gearbeitet worden wie niemals bei
anderen Gelegenheiten Hauptaufgabe des Ausſchuſſes war es im kontra
diktoriſchen Verfahren möglichſt viele Intereſſen gegenüberzuſtellen Wie
die Verhältniſſe einmal lagen mußte man allerdings zur Erkenntniß der
ungeheuren Jnkonſequenz des Tarifs und daher ſtellenweiſe zu Ver
ſchiebungen und Erhöhungen kommen Die Sachverſtändigen ſind eben
falls ohne Rückſicht auf die Parterrichtung vernommen worden Einer
der beſten Freunde des Herrn Richter der frühere Vizepräſident des
Reichstages Schmidt iſt wiederholt bei den Verhandlungen des Aus
ſchuſſes geweſen und wird nachweiſen können daß nirgendwo ein Mangel
an Unparteilichkeit vorhanden war Der Tarif mußte eine Mittellinie
zwiſchen den Wünſchen von beiden Seiten darſtellen Daß dabei Hunderte
von Erwägungen geltend gemacht worden ſind und daß man nicht
immer das Richtige getroffen hat iſt ja ganz ſelbſtverſtändlich Da
für iſt ja die Kommiſſionsberathung dal Dort mögen Sie Jhre
Wünſche wiederholen und es werden dann die Gegenerwägungen
geltend gemacht werden Herr Gothein ſchien von dem jetzigen Vertrags
tarif auszugehen Abg Gothein Vom autonomen Tarifl Alſo vom
autonomen Tarif Damit iſt allerdings eine erhebliche Grundlage für die
Verhandlungen gegeben Gegen den autonomen Tarif ſind nur Ver

vorhanden beim Roggen um 1,50 Mk und beim Weizen um
2 Mk Es ſind alſo lediglich quantitative keine prinzipiellen Verſchiebungen
Bei Herrn Richter iſt mir zweifelhaft ob er nicht noch der alten Lehre
ſeiner Partei huldigt daß jeder Schutzzoll verkehrt iſt Jch glaube aber
durch die Macht der Verbältniſſe muß auch er anerkennen daß wir ohne
Schutzzölle nicht mehr auskommen können Jch erhalte keine Antwort von
ihm alſo ſtimmt er zu Große Heiterkeit Unſere verehrten Nachbarn
haben auch auf manche Waaren Zölle gelegt die uns ſehr unbequem ſind
ich nenne nur das Wort Cement Was die Sammelpolitik betrifft ſo
erinnere ich daran daß vor den Vertragsverhandlungen von 1891 die
Getreidepreiſe ſo ungeheuer hoch waren daß Graf Kanitz in Konſequenz
ſeiner Ausführungen bei der Zollerhöhung auf 5 Mk vom Jahre 1887
erklärte es ſei Zeit bei dieſen abnormen Preiſen die Zölle zu ſuspendieren
um mäßige Preiſe herbeizuführen Jm Sommer 1891 hatten die Roggen
preiſe 250 Mk überſchritten Dieſe Preisſteigerung hatte in weiteſten
Kreiſen des Volkes und hier im Hauſe die Stimmung bervorgebracht daß
man mit der ſchweren Zeit der niedrigen Preiſe in den achtziger Jahren
einigermaßen abgeſchloſſen hatte und daß man daher an eine Herab
ſetzung der unpopulären Getreidezölle herangehen konnte Dieſe
innere politiſche Erwägung war die Urſache der Herabſetzung der
Zölle aber nicht die Verhandlung über die Handelsverträge Von
1893 ab gingen die Getreidepreiſe auf ein ſo niedriges Niveau herab wie
nie vorher Durch die daraus reſultierende Noth in der Landwirthſchaft
iſt die neue große Zollbewegung entſtanden Herr Richter und ſeine
nächſten Nachbarn wollen eine Kraftprobe anſtellen Damit können ſie
nichts erreichen und den Konflikt nicht ausgleichen Durch die Schärfe
der Oppoſition gegen jede Aenderung ſind auf der anderen Seite Forde
rungen entſtanden die für die Regierung abſolut unannehmbar ſind
Unſer Programm iſt Hilfe der Landwirthſchaft bis zu der Grenze daß
unſere Handelspolitik aufrecht erhalten werden kann Wir treiben praktirche
Politik die Herren Richter Gothein und ihre Freunde chimäriſche Politik
Aber ſie dringen mit ihrer Politik nicht durch und haben nicht die Mehr
heit im Hauſe und würden ſie auch bei einer Auflöſung des Hauſes ſicher
nicht erlangen Lebhafter Widerſpruch links Zuſtimmung rechts Die
Sammelpolitik wird doch wieder zu Ehren kommen Man hat uns vor
geworſen im Wirthſchaftlichen Ausſchuß ſeien die Konſumenten nicht ge
hört worden Oer Konſument iſt ein großes vielköpfiges Ungeheuerr
Es kommt bei der Abgrenzung des Zolles an auf die Erkenntniß der
Geſammtlage der Wirthſchaft des Volkes Daß der Arbeiter durch Zölle
übermäßzig belaſtet werde iſt doch eine ganz primitive Anſchauung So
einfach iſt unſere volks wirthſchaftliche Entwickelung nicht Es ſind auch
andere Faktoren mit beſtimmend Sehr richtig rechts Durch die Schutz
zollpolitik von 1879 hat ſich die wirthſchaftliche Lage von ganz Deutſchland
in ſo unerhörter Weiſe gehoben wie in keinem anderen Lande der Welt
auch nicht in Amerika Seit 1879 iſt die Wende gekommen das zeigt
auch die offizielle Lohnſtatiſtik nomentlich die für die Bergarbeiter Es
hat überall mindeſtens eine Erhöhung der Löhne um die Hälfte ſtatt
gefunden Die Arbeiter können ſich alſo nicht beſchweren Jch ſehe auch
in dem Tarif ein angemeſſenes Moment um damit zu günſtigen Handels
verträgen zu gelangen Der Miniſter kommt dann auf das Verhältniß
der Ein und Ausfuhr zu den Arbeitslöhnen und zur Lage der Land
wirthſchaft zu ſprechen Er weiſt nach daß die Landwirthe an einer
günſtigen Exportpolitik ein hohes Intereſſe haben und fährt dann fort
Differenzieren wir den Zoll für Roggen und Weizen greifen wir nicht
zu hoch bei denjenigen Schutzzöllen wo wir die eigene Produktion nicht
erheblich ſteigern können Nur durch weiſe Mäßigung iſt eine Ver
ſtändigung möglich Der Staatsſekretär Graf Poſadowsky hat ſchon
nachgewieſen daß die geſammten Zölle die wir vorſchlagen nur 9,4 Proz
des Einfuhrwerthes darſtellen daß wir damit untenanſtehen gegenüber
den Zöllen aller anderen großen Staaten Der Miniſter kommt dann
auf das Verhältniß der Handelsbilanz zu der Volkswirthſchaft im Allge
meinen zu ſprechen und ſchließt mit den Worten Um eine Erhöhung der
Getreidezölle kommen wir nicht herum und ich als Handelsminiſter halte
es für nothwendig dies zu erklären auch gegenüber den Handelskammern
Der Handelsminiſter iſt nicht dazu da einſeitige Handelsintereſſen zu ver
treten ſondern die geſammten wirthſchaftlichen Jntereſſen Beifall rechts

Abg Vogel Antiſem Der Herr Miniſter der ſoeben geredet hat
u a in einer Erwiderung auf eine Richterſche Bemerkung von Joſeph
als dem Miniſter des Herrn Potiphar geſprochen Meines Wiſſens war
Herr Potiphar aber eine Frau ſtürmiſche Heiterkeit Caprivi ſprach
einmal davon wir wären ein Jnduſtrieſtaat und mit der Landwirthſchaft
ſei nicht mehr viel los Um das zu verſtehen dazu gehört ein politiſches
Verſtändniv das ich nicht beſitze Rufe links Sehr richtig Heiterkeit
Redner äußert ſich weiterhin in entſchieden agrariſchem Sinne Die Zoll
erhöhungen ſeien eine Nothwendigkeit Es frage ſich nur ob dies Mittel
der Landwirthſchaft zu helfen ausreiche Er ſeinerſeits habe ſich nicht
davon überzeugen können daß der ehemalige bekannte Antrag Kanitz un
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durchtührbar ſei Kein Menſch kaufe Getreide vom Auslande alle Welt
kaufe das Getreide vom Jmporteur ſtürmiſche Heiterkeit er erinnere nur
an Lewy erneute Heiterkeit Ja der Name ſcheint Jhnen nicht zu ge
fallen mir auch nicht Heiterkeit Sorge tragen müſſen wir in Deutſch
land vor Allem für Schwert und Pflug In hoe signo vinces

Abg Nißler konſ tritt lebhaft für Erhaltung des Bauernſtandes
ein 1885 habe Bismarck geſagt einem Nothſtande der Bauern dürfe
vom Reiche nicht gleichgültig zugeſchaut werden Und das ſei noch heute
richtig Der Mann ohne Ar und Halm habe das was Bismarck auf
baute mit einem Schlage niedergeriſſen Seit der Zeit ſei das Korn zu
ſehends im Preiſe gefallen Ein großes vaterländiſches Unglück waren
die Verträge vom Anfang vorigen Jahrzehnts Fabriken auf Fabriken
ſeien damals entſtanden und hätten die Landarbeiter in die Städte gelockt
Und was ſehe man jetzt Stillſtehen der Fabriken Kriſe Arbeitsloſigkeit
Fleiß Sittlichkeit und Sparſamkeit ſchaffe dem Arbeiter eine Exiſtenz
Aber wie liege die Sache jetzt Jn die Städte gehen die Arbeiter weil
ſie denken dort geht es vergnügt zu und dort verdiene man mühelos
Was die Vorlage angehe ſo meine er es müßten noch viel mehr land
wirthſchaftliche Produkte Maximal und Minimal Tarif erhalten Einen
noch höheren Zoll könne namentlich die Gerſte vertragen Erfahrungen
beim Münchener Hofbräuhaus beſtätigen daß es ſehr wohl auch ohne aus
ländiſche Gerſte beim Bierbrauen geht Nicht um Junker und Groß
grundbeſitzer handele es ſich hier nicht dieſe allein hätten Nutzen von dem
höheren Zoll ſondern es handle ſich vor allem um die 80 Proz mittlerer
und kleinerer Bauern Jnfolge des ruſſiſchen Handelsvertrags ſei ein
Nationalvermögen verloren gegangen das nach Millionen zähle Er laſſe
ſich durch Herrn Richter nicht einſchüchtern er mache keine Phraſen ſondern
berichte Thatſachen Wiederholte lebhafte Bravos rechts während dieſer
Ausführungen Ein Minimalſatz ſei namentlich auch nöthig für Hopfen
Er danke dem Kanzler und dem Grafen Poſadowsky für ihre goldenen
Worte die gezeigt hätten daß beide ein Herz für die Landwirthe haben

Abg Bebel Soz Dem Vorredner iſt die ganze moderne Ent
wickelung ein Greuel ginge es nach ihm ſo müßte jede Neugründung
von Fabriken verboten werden Widerſpruch rechts Sie wollen Deutſch
land wieder agrariſch machen Sie wollen Handelsverträge unmöglich
machen und wenn Sie das leugnen im guten Glauben leugnen ſo zeigt
das nur daß Sie von der Tragweite Jhres eigenen Standpunktes keinen
Begriff haben Graf Schwerin ſagte am Montag die Gegner ſollen
etwas mehr Anſtand und mehr Vaterlandsgefühl bethätigen Das erinnert
an Reinecke Fuchs und ſeine bekannte Rolle Wo war denn Anſtand und
Baterlandsliebe in der Tivoli Verſammlung des Bundes der Landwirthe
wo Herr Dieſt Daber ſagte Die Miniſter können uns ſonſt noch was
Und hat nicht Herr Heim im bayriſchen Abgeordnetenhauſe eine Rede ge
halten die an Auſhetzung gegen ſeine Regierung alles hinter ſich ließ
Vicepräſident Graf Stolberg erklärt eine derartige Aeußerung gegen
über einem Mitgliede dieſes Hauſes ſei unzuläſſig Die chriſtlichen
Bauernvereine haben einen Hunger und Wuchertarif aufgeſtellt der be
weiſt daß bei ihnen das Chriſtenthum nur der Deckmantel iſt für den
gemeinſten und niederträchtigſten Klaſſen Egorsmus Wir haben in Deutſch
land in dieſer Frage zwei Nationen Ausbeuter und Ausgebeutete Der
Herr Reichskanzler iſt Vertreter der erſteren ich Vertreter der letzteren Jn
einem hiſtoriſchen Rückblick erinnert Redner an das Verhalten der Majorität
der Konſervativen und des Centrums bei den erſten Verträgen Anfangs
der 90er Jahre Sogar Herr v Manteuffel doch entſchieden ein Freund
der Landwirthſchaft und ihrer Beſtrebungen habe damals erklärt
daß eine Herabſetzung des Zolles von 5 auf i Mark die
Land wirthſchaft nicht ſchädige Jetzt dagegen habe der Einfluß
dieſer kleinen aber mächtigen Klaſſe den neuen Tarif zu Stande gebracht
Am unbegreiflichſten ſei es daß die ſächſiſche Regierung alſo die Re
gierung eines Landes deſſen Bevölkerung zu 72 Proz Handel Jnduſtrie
und Verkehr angehört eine ſolche argrariſche Politik mitmache Redner
verbreitet ſich weiter darüber was der Landwirthſchaft auch ſchon jetzt auf
dem Wege der Zölle und an ſonſtigen Liebesgaben zugewendet werde
Allein der deulſche Getreidekonſum werde durch die Zölle zu Gunſten der
Landwirthe ſchon jetzt um 657 Million Mark jährlich vertheuert Lachen
rechts Herr Graf Kanitz Jhr Lachen ſchafft dieſe Thatſache nicht weg
über Sie geht die Weltgeſchichte hinweg Große Heiterkeit Weiter be
leuchtet Redner die Frage der Noth der Landwirthſchaft der Produktions
koſten der techniſchen Fortſchritte geſteigerte Verwendung landwirthſchaft
licher Maſchinen Abnahme der Zwangsverſteigerungen Steigerung der
Güterpreiſe 2c Wirthſchaften Sie vernünftig dann brauchen Sie keinen
Zoll Ja Graf Kanitz wie kommt es daß Sie im Oſten unter ge
flickten Strohdächern hauſen müſſen während andere Landwirthe große
Reinerträge aus ihren Gütern herauswirthſchaften und in Schlöſſern
wohnen Weil jene Herren gut wirthſchaften während Sie dem Jagd
vergnügen huldigen einen guten Weinkeller halten ſpielen und die
Söhne Kapallerie Offiziere werden laſſen Herr Roeſicke hat in
dieſem Frühjahr im Circus Buſch geſagt Die Bauern würden
kämpfen wie die Buren Gott möge ihnen den Sieg verleihen
Alſo Gott ſoll den Bauern den Sieg verleihen um dieſen Wuchertarif
Pfui Präſident Graf Balleſtrem Herr Abgeordneter ich habe hier
ſchon wiederholt geſagt der Ausdruck Pfui iſt in dieſem Hauſe nicht
erlaubt Am allerwenigſten iſt das Pfui geſtattet gegenüber einem Kollegen
Jch muß Sie bitten ſich zu mäßigen ſonſt müßte ich zu ſchweren Maß
regeln greifen Jch habe dieſer Tage geleſen daß die Krone Preußen
wieder 3 Millionen aufwendet um neue Güter zu kaufen Das muß
doch ein profitables Geſchäft ſein Unſer Kollege Heyl hat ebenfalls große
Landankäufe gemacht Präſident Graf Balleſtrem Herr Abgeordneter
es iſt auch nicht ſtatthaft daß Sie die Privatverhältniſſe von Kollegen
hier in die Debatte ziehen Jm Jntereſſe des Gemeinwohls der hungernden
Kinder Arbeiter und kleinen Leute fordert Redner die Ablehnung der
Vorlage Auf die Frage eines Lehrers warum ein Kind Sehnſucht nach
dem Himmel hatte antwortet dieſes weil ich Hunger habe Zuruf rechts
Der Vater wird wohl alles verſoffen haben Das iſt ja eine Jnfamie
das iſt eine Geſinnungsrohheit das Wort wird feſtgenagelt werden Graf
Arnim Weiter legt Redner dar wie dieſer Entwurf im Widerſpruch ſtehe
mit dem Worte Unſere Zukunft liegt auf dem Waſſer und Wir
können doch nicht Brotwucher treiben Stürmiſcher Beifall links

Präſident Graf Valleſtrem er Bebel hat vorhin nach einem
Zwiſchenruf des Abg Graf Arnim die Worte gebraucht Jnfamie und
Gemüthsrohheit Lebhafte Zurufe links Meine Herren Sie wiſſen ja
gar nicht was ich fagen will So lange ich an dieſer Stelle hier ſtehe
werde ich die Rechte derſelben zu wahren wiſſen Jene Worte verſtoßen
ganz offenbar gegen die Ordnung des Hauſes und ich rufe den Abg
Bebel deshalb zur Ordnung Aber zugleich kann ich nicht unterlaſſen
feſtzuſtellen daß der Abg Bebel durch den Zuruf des Abg Grafen Arnim
auf das ſchwerſte provoziert worden war

Staatsminiſter v Rheinbaben Der Abg Bebel hat die ſchwerſten
Angriffe auf die Verbündeten Regierungen gerichtet Er hat dieſes Haus
hier augenſcheinlich mit dem Lübecker Parteitage verwechſelt Wir ſind
aber nicht Willens uns bernſteinern zu laſſen Herr Bebel hat ſich nicht
geſcheut zu behaupten dieſe Vorlage und die dadurch bewirkte Lebens
mittelvertheuerung müſſe ja geradezu den Aufruhr provozieren Wir werden
jedenfalls dafür ſorgen daß die Herren mit heißen Köpfen aus dieſer
Affäre kommen Wenn man ſo ſchwere Vorwürfe gegen die Regierung
ſchleudert wie es die Sozialdemokratie thue dann müſſe man auch Beweiſe
haben Herr Bebel habe aber auch nicht den Schatten eines Beweiſes dafür
erbracht daß die neue Tarifvorlage ſchädlich auf die Nation wirken
werde

Gleich dem preußiſchen Finanzminiſter wendet ſich auch der ſächſiſche
Miniſter des Jnnern v Metzſch ſcharf gegen die Sozialdemokratie

Darauf vertagt ſich das Haus Freitag Fortſetzung

D Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Kleine Chronik
Berlin 5 December Die geſtohlene Kompagniekaſſe

Beim Füſilier Bataillon des 3 Garderegiments z F wurde mittels Ein
bruchs die in der Schreibſtube verwahrte Kompagniekaſſe in welcher
ſich etwa 800 Mark befanden geſtohlen Geſchäftszimmer und Schreib
ſtube liegen im Parterregeſchoß der Füſilierkaſerne nach der Köpenicker
Straße zu Die Unterſuchung wurde fofort eingeleitet Es beſtand von
vornherein kein Zweifel daß der Diebſtahl nur von einer mit der Oertlich
keit genau vertrauten Perſönlichkeit ausgeführt ſein konnte Als der That
verdächtig wurde der Unteroffizier Hermann B vom Füſilier Bataillon
in Haft genommen

Spandau 5 December Tragiſcher Abſchluß eines Ehe
dramas Ein Geſchäftsinhaber ein Mann Mitte der fünfziger Jahre
hatte mit ſeiner Lebensgeſfährtin in dreißigjähriger Ehe glücklich und
zufrieden gelebt vor einiger Zeit gerieth er auf Abwege er hatte ſeine
Neigung einer anderen Frauensperſon zugewandt und die betrogene Ehe
frau verließ ihn deshalb Kürzlich kehrte ſie indeß wieder in das Haus
ihres Gatten zurück und fand hier deſſen Geliebte vor Der Mann ſtellte
ſeiner Frau für ihr ferneres Verweilen in ſeiner Häuslichkeit die unerhörte
Bedingung daß ſie mit ihrer Nebenbuhlerin friedlich zuſammen
lebe und zum Beweiſe ihrer Zuſtimmung mußte ſie derſelben die Hand
reichen Einige Tage ertrug die gequälte Frau dieſes kränkende Ver
hältniß Schließlich wurde ſie aber von Verzweiflung ergriffen ſie verließ
von Neuem das Haus und ſuchte den Tod in der Havel

Chemnitz 5 December Gewölbeeinſturz Bei dem Neubau
des Polizei Arreſthauſes brach heute Nachmittag über dem dritten Stock
aus noch unbekannten Gründen die Kappe des Stampfbetongewölbes
zuſammen und durchſchlug die übrigen Geſchoſſe bis in den Keller Sechs
Arbeiter wurden mit in die Tiefe geriſſen und verſchüttet Drei von
ihnen ſind todt einer hat ſchwere und zwei haben leichte Verletzungen
erlitten

Kiel 5 December Eine neue That des Meſſerhelden
Auch heute Nacht iſt wieder eines jener Meſſerattentate verübt worden
von denen wir wiederholt berichteten Jn der Nähe des Polizeipräſidiums
wurde ein Obermatroſe vom Friedrich Karl von einem fein
gekleideten Herrn angerempelt Der Obermatroſe verabreichte ihm
eine Tracht Prügel ließ ihn aber leider laufen Erſt ſpäter ſtellte es ſich
heraus daß der Obermatroſe vier untereinander liegende ſehr ſchmale
Stiche im Oberarm erhalten hatte

Hanan 5 December Selbſtmord eines Soldaten Der
bei dem hieſigen Ulanenregiment dienende Ulan Schlerret aus Wies
baden der wegen Trunkenheit im Dienſt Strafe zu erwarten hatte lief
deshalb aus der Kaſerne vom Dienſte fort und ſtürzte ſich vor den
Augen der ihm folgenden Kameraden in die unweit der Kaſerne fließende
Kinzig Die Leiche des jungen Mannes der bereits im dritten Dienſt
jahre ſtand konnte noch nicht gelandet werden

Moskan 5 December Ein Denkmal an der Bereſina
Bei dem Dorfe Studjanka an der Bereſina der hiſtoriſchen Stelle an
welcher die große Armee den Fluß überſchritt iſt auf Veranlaſſung
und auf Koſten des Eigenthümers Kolodlieff ein Denkmal errichtet
worden Es zeigt in zwei Medaillons die Bildniſſe der Kaiſer Napo
leon J und Alexander von einem umgeben und folgende
Jnſchrift in ruſſiſcher und franzöſiſcher Sprache Hier überſchritten der
Kaiſer Napoleon und die große Armee am 26 27 und 28 No
vember 1812 die Bereſina Der Enthüllungsfeier wohnten der Gou
verneur und die Spitzen der Civil und Militärbehörden der Provinz
ſowie militäriſche Abordnungen bei

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Lorbeerkranz

Halle 5 December
Preßvergehen Wegen groben Unfuges war im April d J der

Redakteur des Volksblattes Herr Wilhelm Swienty vom Schöffen
gericht zu einer Haftſkrafe von 12 Tagen verurtheilt worden weil er einige

Eingeſandt aus Luckenau und Theißen veröffentlicht hatte in denen
geſagt wurde daß zwei Gaſtwirthe ihre Säle den Arbeitern nicht zu Ver
ſammlungszwecken zur Verfügung ſtellten in den Gaſtwirthſchaften auch
das Volksblatt nicht ausliege Das Schöffengericht hatte angenommen
daß darin eine Beläſtigung des Publikums liege auch dem Angeklagten
den Schutz des S 193 verſagt Die Strafkammer des Landgerichts be
ſtätigte das Urtheil indem es ſich den Gründen des Schöffengerichts an
ſchloß Das Oberlandesgericht in Naumburg als Reviſionsinſtanz hob
jedoch das Urtheil auf und verwies die Sache zur nochmaligen Verhand
lung an das hieſige Landgericht zurück Die Strafkammer habe zwar mit
Recht angenommen daß derartige Jnferate geeignet ſind die Betroffenen
und das Publikum im Gefühl der Sicherheit und allgemeinen Ruhe zu
beeinträchtigen und zu ſtören Aber dies genüge allein nicht ſür die An
nahme des groben Unfugs im Sinne des Strafgeſetzbuches Es ſei
vielmehr anzunehmen daß zur Erfüllung dieſes Begriffs eine unmittel
bare Verletzung oder Gefährdung des äußeren Beſtandes der öffentlichen
Ordnung eingetreten ſein müſſe Der Vorderrichter habe zwar feſtgeſtellt
daß in jener Beläſtigung zugleich eine Verletzung und Gefährdung der
öffentlichen Ordnung und allgemeinen Ruhe zur Erſcheinung gekommen
ſei allein er habe es unterlaſſen näher darzulegen aus welchen That
umſtänden er dies folgerte Es hätte in dem Berufungsurtheil ansgeführt
werden müſſen inwiefern die Handlungen des Angeklagten geeignet waren
neben einer pfychiſchen im Wege der Reflexion ſich ergehenden Beunruhigung
des Publikums unmittelbar auch eine den äußeren Beſtand der öffentlichen
Ordnung verletzende oder gefährdende Unruhe hervorzurufen Bei der
heutigen nochmaligen Beweisaufnahme erklärten die durch das Eingeſandt
betroffenen Zeugen daß ſie ſich wohl etwas unberuhigt gefühlt aber
nicht befürchtet hätten daß es zu einem Spektakel kommen würde Die
Strafkammer gelangte deshalb zur Aufhebung des ſchöffengerichtlichen
Urtheils und erkannte auf Freiſprechung mit der Begründung daß ſie ſich
unter Zugrundelegung der Prinzipien des Reichsgerichtes der neuen
Rechtsauffaſſung des Oberlandesgerichtes anſchließe

Reichsgericht
Leipzig 5 December

Wegen Beleidigung und verſuchter Nöthigung iſt am
24 Mai vom Landgerichte Halle a S der Maurer Friedrich Enders
zu vier Monaten Gefängniß verurtheilt worden Während des Maurer
ſtreiks ſtand der Angeklagte am 23 März Streikpoſten und bedrohte den
Maurer der im Zoologiſchen Garten arbeitete mit Körperverletzung
Wie feſtgeſtellt iſt hat er auch gerufen Jhr jungen Kerle ſeid Schufte
Euch werde ich ſchon auf die Finger klopfen hört auf zu arbeiten Jhr
verſchlechtert auch nur die Lage Außerdem hat der Angeklagte noch den
Polier beſchimpft Die Reviſion des Angeklagten wurde vom Reichs
gerichte als unbegründet verworfen

Wegen Hehlerei iſt am 4 Juni vom Landgerichte Halle a S
der Fleiſchermeiſter Wilhelm Klemm in Hohenoſſig zu 4 Monaten Ge
fännniß verurtheilt worden Er hatte zwei Ochſen die geſtohlen waren
billig an ſich gebracht und von Leipzig abgeholt Seine Reviſion wurde
vom Reichsgerichte verworfen

Bei Catarrh 10jähr überraſch Erfolge der Albrechts
Huſten rauhem Aepfelſäure Paſtillen Jn den Apotheken

Halſe Heiſerkeit u beſſ Drog a 80 Pfg Haupt Depots
Verſchleimung Engel u Adler Apoth Apoth A Ludwig

Vorauoſichtliches Wetter am 7 Derember 1901
Bei Südoſt bis Südweſtwind theils heiter theils dunſtig

Fedgereiſt trocken Am Tage etwas wärmer Nachts leichter
Froſt

rx

Hallesches Adressburci 1902
mit dem Verzeichniß der Einwohner von Ammendorf VWöllberg Diemitz und Radewell

Preis in elegantem Einband 3 Mk nebſt neneſtem Stadtplan iſt erſchienen und vorräthig in der
Haupt Expedition des General Anzeiger Preis in clegantem Einband 3 Mk

n
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Kunut Ssaton
Anna m arm

Hallescbe Werk atätten
für Kaust iw Haudwaerk

Halle a Saale
Alte Prowenade 8

geöffnet von Morgens 8 Uhr
bis Abends 8 Ubr

Sonntags v II 7 Dr
Fernspreoher 2345

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Größtes Specialgeſchäftshanß der Provin Sachſen

Grösste Kuswahl iedrigste Preise
n PFeueste Noden

Winter aletots
BRaglan alctots
Ulstorel aletots
Velerinen Flänteol
Locden 0pponmn
IeIZ Joppen
I nagidl Anzüge
Scehlaſröclke
RKutseher FIämtol
Diener Amzüge

e

Handsohuh Fabrik
rege Gegründet 353 vC Sievert

Leipzigerstrasse gegenüber der Ulrichskirche
Weihnachts Specialität

Damen Handschuhe enener Verpackung
ſatdruck v

e e hWir die unterzeichneten Rechtsanwälte haben uns mit dem das Veſte m Neueſte

h ä

v ä äöh

heutigen Tage zur grmeinſamen Ausübnug unſerer Puppennigen

Rechtsanwaltsthätigkrit vereinigt wenn al e mbien
Unſere gemeinſamen Geſchäftsräume befinden ſich in den Korbwagren

bisherigen Bureaurx des Rechtsanwalt Schütte Gr Steinſtr 10 I
Halle a den J December 1901

Schüfte
Rechtoanwalt Kgl RNotar

empf in größter Auswahlu anerkannt billigſten PreiſenC Reinharat Kl Brauhausſtr 21

Walther John 9 I odelſuhren jeder Art beorgt billig
Rechtoanwalt Alb Lange Sqillerſtr 37

7 December Nr 287

Wir erlanben uns hiermit die ergebene Mittheilung an machen dase ansere diee jährige Waibnachts
Anestellnng eröffnet iet and laden wir zur Besiebtigung deselben hbofljchset ein

Das moderne Kuustgewerbe dat besouders in diesem Jahre einen bedeutenden Aufschwang genommen
indem vrele kunstgewerbliche Werkstätten einsichtevoll hervorragende Künstler zur Mitarbeit heranzogen Wir
sind desbalb in der Lage in diesem Jahre eine reiche Fülle guter und praktischer Weihnachtsgeschenke auf allen
Gebieten des modernen Kunetgewerbes zur Schau zu bringen und dürfte zieb ein Besueh anserer Weibnaehta
Auastellung lohnen Arbeiten im sogonannten Jngendsetil führen wir niehtn machen noch besondere darauf aufmerkaam dass Interessenten and Käufer kein Eintrittageld zahlen

Anaserdem verweuen wir auch auf anger Ladengeschäft Alte Promenade 6 Rerchshbot

Hochachtend

Kunst Salon Assmann
Hallescho Werkstätten für Kunst im llandwerk

J Rotograpſite

ein é Roggenkamp
Gr Alxießtstr 86

Empfehlen uns sur Anfertigung von

otograpien
in feder Grösse und

moöern tadelloser Ausfüßrung
Mäcläs Sie Preise

Specialität Vorgrösserungen

nach alten Bildern

Jelepßon 221I

S
W e
r i a xe h ac t v ei 5

S J vR h
r h v

59314 c a
W x7 T F

i r7 h n i JW

n S e c
4 We

e

e

Nicht hohen Rabatt ſondern die Hüte der Waare Veruckkchtgen Sie

bitte beim Einkauf Jhrer Honigkuchen zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte

Die Honigkuchenfabrik von

Carl Booch fr C H Hollstein
in Halle a gegr 1792

Breiteſtr 1 und am Markt im Rothen Thurm
fabrizieri beſte Qualitäten und empfiehlt außer den gewöhnlichen üblichen
Scheiben als Beſonderes Chocoladen Spitzkugeln Hubertuskuchen und
Herzen ff Braunſchweiger Griechiſche Sſeſternüſſe geſüllte Thorner
Liegnitzer BZomben Thorner Katharinchen Pariſer Fſlaſterſteine friſche

Wacrounen

Prnliné6 Inselnnss Vietorin Messina Oncuao
u nndere Lebkuchen Packeote

Cognac Praliné ff Chocoladen Dessert und feinste Confitauren
r Baunum Conſecete in nlIlen Preislagen

Uur eigene Sabrikate u

Ken Für Weihnacht
Feine Zriefpapiere in Cassetten

HMonogramm Präqung gratie

Aug Weddy
Leipzigerſtraße 21/22

Deuntsche
Konial Brzeugnisse

Unfehlbar interessierendeser S S Weinachtsgeschenk
v S Kolonielhaus Kann Biengräder

Geiststrasse l
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Albin Hentze s
Spielwanren Abtheilung

bietet überraschend viele Ueuheiten

e ene e ee e e 1r 93 I mn m
e

Laterna magicas KauflädenRKugelgelenktäuflinge W nur erſtklaſſiges Jobrrfa von 50 et 8 Mk
50 75 Pig 1 bis 18 Mk von 50 75 Pfg 1 50 bis 12 Mt von 50 Vig dis 7 Mk

40 50 60 75 Pig 1 bis 20 Mk auch im Einzelnen 10 25 50 Pfg 1 bis 3 Mk
Cummi und Wollpuppen Holz und Scohaukelpferde in Hotz Plüſch und Fell von 3 Mt an Holzpferde

Werfpuppen in allen Preislagen zum Fahren von 10 Pfg bis 5 Mk
9 anberkaten Lanbſägekaſten Handwerkskaſten Holzhankaſten Adter Steinbaukaeten Richters Anker

00 teinbauhaseten in allen Größen Großt Auswahl in den neueſten Geſellſchaſts und Selbybeſchaftigungsſpielen Lottos
Dominos Damenbretter Stick und Häkelkaſten von 50 75 1 bis 4 Mk

In Bilderbüchern Jugendſchriften Märchendüchern Malbüchern Poſtkarten Albums Poeſie und Schreib Albums
bekannt große Auswahl

eng festungen
von 50 Pfg 1 bis

n

Eisenhahnen mit und ohne Uhrwerk

a 25 50 Pfg 1 bis 15 Mk4 Puppenkspfe Eiſenbahngebäude Einzelne Eiſenbahn Artikelvon Porzellan Hisquit Patent in Rieſen Auswahl
dOolz Blech Celluloid mit u ohne Puppenwagen nur neue Façons

T oiaugen Grosse P Sportwagen 50 Pfin allen Größen und Preiſen v d 10 r von g an
e Puppenstuben Lederbälge mit und ohne Charnier von 80 40 50 75 Ptg 1 bis 4,50 Mk

von dis 3 Mt Zeug und Lederbslge mu Kopf von 50 75 Pig 1 bis 3 Mk Nur prima
Spieiechaohteln Wagnre Puvppenſchuhe Strümpfe Arme Hüte Saugfloſchen

10 25 50 Pig 1 bis 4 Mk Wandiprüche Torniſter Muſikmappen Courtertaſchen z
Kaaper Theater ſehr originell

50 Pfg 1,25 bis 6 Mk
t

Pferdestätlo Rollwagen Rüstwagenvon 50 Pig l 1,50 bis 6 Mk Leiterwagen Kutschweagen gehend
Kleine Stallwagen kleine Stall mit ein und zwei Pferden beſpannt Dampfmaſchinen Modelle
pferdchen mit und ohne Geſchirr ſehr preiswerth in vielen Muſtern

1 3 von 10 Pfg bis 6 Mk Säbel Helme Bruftlätze Gewehre TrommelnSoldaten in Cartons Trompeten Poſannen Mundharmonikas Ziehharmonikas Geigen
Zithern Flöten rc in großer Auswahl

Hier nicht verzeichnete ſämmtliche anderen Spielwagren führe ich ebenfalls in größter Auswahl in nur reeller Waare

zu billigſten Preiſen Gekaufte Artikel ſtelle ſehr gern bis Heiligen Abend zurück Verſand nach auswärts prompt

Albüxmn EIemtze Halle a Schmeerstr 24
Gebrüder Bell Gräfrath bei Solingen lebe 998 terte nezz en Plate
Ohne Kaufzwang verſenden wir ganz umſonſt und portofrei unſern Hauptkatalog Derſelbe enthält große Auswahl
in Raſiermeſſern Raſierutenſilien Hagarmaſchinen Taſchen Tafelmeſſern und Gabeln Damen Haar und Schneiderſcheeren
Reben oder Gartenſcheeren Gärtnermeſſern Brot Schlacht Gemüſe Hack und Wiegemeſſern Uhren Uhr und Halsketten

Broſchen Ringen Portemonngies Pfeifen Spazierſtöcken Fernrohren Feldſtechern
Schuß und Stichwaffen Waaren u ſonſtigen Schmuck u Haushaltungs

Mit S artikeln 2c Gleichzeitig offerieren wir damit ſich jeder von der
Güte und Qualität unſerer Waare ohne Riſiko überzeugen

m Hoisſchrift Rasiermesser Hr 6410 Pfg mehr Für nur Mk 2,00

3 n es d h Wh 2 s S e z 2 W 5 3e S
14 Tage zur Probe mit 5 Jahren Garantie aus Silberſtahl genau wie Zeichnung fein hohlgeſchliffen fertig zum Gibrauch
echt Hornheft mit haltbarer imitierter Goldeinlage mit hochfeinem Etui Beſleller verpflichtet ſich obigen Betrag einzuſenden

oder das Meſſer zu retonrnieren
Mehr wie ein Stück verſenden nur gegen Nachnahme Bitten genau auf unſere Firma zu achten

7 Auf meinen

F la IMnarka AItalia
einen vorzüglichen Rothwein a Fl 75 Pfg

mache beſonders aufmerkſam

franz Köppe Ritterſtraße 13
9 infertigt in jeder Grösse und Farbe und Barfüßerſtraße 6

Hafliesche Jalousie und Rollliaden Fabrik Vorzeichnen Malen Sticken
Franz Rudolph Co krausenstr 6 on Kleider tn an aheten guisn

aus der Frvoribſerbrauerei don Chue Porſoenh in Kulmbach Traſiſ Zvecrſarſſ nur rein
Malz und Hopfen Produkt und wegen ſeiner Reinheit großen Nährwerthes tie von ärztltKulmbacher Pxporthir
Lager u Eiskellereien mit direktem Sleisanſchluß im Hauſe meines früheren Geſchäftes

Landsbergerſtraße 7 Fernſprecher 238 Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 1287

Wunſch franko zugeſandt

Gebinden Flaſchen und Sitphons

F Lehmer Halle a

J wird stets gerne getrunken da sein
S Aroma im höchsten Grade entwickelt ist W

und er vor allem äusserst leioht verdaut
4 wird Die Bereitungsweise ist eine

schnelle und einfache

n mnlnnhFür nur 4 Mark
gegen Nachnahme

verſenden wir die neueſte
Mundhbarmonikabarfes
einfache nd effektvoll

uſtkiuftrumeunt
Zedermann kann et mit

Leichtigkeit erlernen
Großartig für Aus
flüge Konzert und
Tanz Muſik ſchön

a und ergreifend Auf
i der Munddarmontka

e bläſt man einfach die
h wWelodie und die Besgleitung ſchlägt man auß

der Zither oder Harfe
e Die Mundharmonika

berfe iſt kein Spielzeug

i 12 Saiten 3 VBäſſe und 8
h Accordgruppen iſt hochfein

I lacktiert und mitAbzügen ver
ſehen Die Mundharmonika

h iſt 20tönig extra für dieſen
e Zwes angefertigt Länge

e der Harfe ca 50 ern Verland mit allem Zubehör

c wie Schule RingScqhlüſſel und Karton

e v Deutſche ViolanZither Compagnie G m b
e Neuenrade 9590 Weſtſalen

Die größte Drlikaleſe
ſind

Karl Koch ſche
fannkuchen unchk

7Karloſſelkringel
mit Vanileguß und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fobrikation

Ferner Schleſiſchen Sträußelkuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Napfkuchen
Echt koch ſchen Mahkuchen
nach Dresdner Art vanilliert an Wohl

eſchmack unübertroffenApfel Miebn und Kartoffelkuchen

S ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller
Tortenausſchnitte Deſſert u Kaffee

S gebücke empfiehlt täglich friſch
S Sonntags friſchen Speckkuchen

Karl Koch Herrenſtr 1
Fernſprecher 531

Hermann Walter
Gold u Siiherwaarenfahbrik

Halle a Feruruf 469
Laden und Contor Scharrenstrasse 516

Fabrik Weidenplan 3
Specialität

modern stylgerechte
Schuuck und

Knnst Gegenstände

2 7 mee rS c

c l h v

Glohus

C Putz Extract
putzt besser

als jedes andere Putzmittel

Ueberall vorräthbig

c

S m

m
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De Huis für Consum Mitglieder Da
7 December Nr 287 mwüm S

Lieferant für Conſum Vereine für Halle und Umgegend

Allgomeiner Consun Verein
Giebichensteiner Consummnm Verein
Beamten Vereine

Merseovburger Conaum Veroln
Ammendorfer Conaum Vereine
Wettiner Conaum Verein
Dölauer Consum Verein
Lettineor Conaum Verein
Rrachsestedter Consum Vereln

Weichonsteolfer Verein
Wansfiebener Consum Verein
NMetliehener Conouen WVerein
Trothaer Consum Verein
Oamünder Consum Verein
Dieekauer Consum Verein

Beim Verkauf werden Conſum Marken verabfolgt auch den Mitgliedern der nicht angeführten ConſumVereine wie auch den Jnhabern
meiner eigenen Rabattmarken zahle die entſprechenden Prozente ſofort in baar aus oder gebe Sparmarken

I Auf Herren und r Garderobe wie Damenputz ehe Bäcker Flarken
Kaufhaus 1 B anges

Robert P
17 Zeiprigerstr 17

Laterna magica veſtes
n 1 2 Tvo 4 50

is 12 4
Modell

Dampf Maschinen
e 4 beſtes Lehrmittel zur Erläu

S terung der DampfkraftMotore 060 90 1 50 2 25 50 8 50 4 50 bis 10 4

Heissluftmotore 2 3 4 450 4
Lokomotiven 40,5 6 780 Kompl Züge 760 10

Schienen Bahnhäuſer Glocken Wagen ſowie Kmtüiche
Zubehörteile zu Eiſenbahnen

J Kasper Theater 050 2 4 6 50 4
V Puppenſtuben o0 1 3 4 5 4

t Küchen mit und ohne Einrichtung von 1 4 an
Material Läden Pferde Ställe

ter 50 1 150 2 280 4 5 6Puppenmöhbel von 50 Pf an

Trommeln Helme Sährl GewehreHolbunlaſen Richters Anker Steinbankaſten

Slei Soldaken Lanbſäge und Werhkzengkaſten
Kiftel in allen Arten 50 1 2 3 4
Holzeiſenbahnen o50 1 150 bis 6

Fferdebahnen Rollwagen RKarren
dekonomiewagen Forivages

Leiker wagen in allen Größe

Puppenwagen 3 450 bis 850 44unpereſorhregen 125 180 2 bis 5

W Geſellſchafts Spiele
in großartiger Auswahl 50 1 50 bis 3

Schankelpferde

Holz und Fell 50 50 50 50
13 50 bis 15

Holz u Fellpferde in allen Größen
Schafe Ziegen Hunde Eſel uſw

Eiſenbahnen mit Schienen
u 2 50 3 50 4 bis 15

en2 gekleidet 50 1 50 2 3 4 5 bis
780

Cärflinge in allen Arten 25 b 50

Grlenkpuppen mit Schlafaugen

050 1 1 50 2 50 3 bis 10Pehiſhiſr Slrümpfe
2Köpfe Arme Flaſchen

Turngeräte Hinderſähte

Liſche

10 11 50

a

Solide eder v ar
Reelle Ware BRillige Preise
Robert Plötz

17 Leipzigerstr 17

Le S Leipzigerſtraße 87
Soſtonor Golegenneitsſauf

1 großer Poſten wunderſchöne angekl Gelenkpuppen
1 großer Poſten wunderſchöne unangekl Gelenkpuppen

Puppenbälge Puppenköpfe Puppenzuben Puppenservice ſowie sämmtliche Spfelsachenfür Knaben und Mädchen St ſpottbilligen Preiſen
ferner paſſende Welhnachts Geschenke für Damen und Herren in Photographie A4Albums roten
Albums Lederwanaren Cigarren m nriefinsehen lIIand u Reisetaschen Taschenmesser

Nippes Fächer Gürtelkasehen Sehmneksachen u 8 W
alles zu ſtaunend billigen Preiſen

Einen großen Poſten

zurückgesetzte Puppen
gebe zu jedem nur annehmbaren Preiſe ſo lange der Vorrath reicht ab

Gold Schiffchen T Ulrichstr 37 P Fenner
Sämmtliche Mitglieder der Vereine erhalten Marken reſp Caſſa

In umgekehrtem Verhälitniss
ſtehen zu einander der Oelgehalt einerſeits und der Nährwerth ſowie die
Bekömmlichkeit eines Kakaos andererſeits Je weniger OGel um ſo mehr
Eiwerißſtoffe hat ein Kakao und um ſo größer iſt die Ausnutzung
der letzteren durch die Verdanungsorgane um ſo beſſer wird erfah
rungsgemäß auch dauernder Kakaogenuß vertragen

eichardt s Doppelkakao
enthält ca 15 pCt OGel ca 26/ pCt Eiweißſtoffe ca 40 pCt Kohle
hydrate c und wird von vielen Tauſenden von Kakaotrinkern täglich in
erheblichen Mengen genoſſen ohne jemals zu widerſtehen

Sein reines ungekünſteltes KakaoAroma ſein Wohlgeſchmack und ſeine
außerordentliche Billigkeit im Verbrauch ein Pfund ergiebt ca 150 Caſſen
ſind unerreicht und für abſehbare Zeiten auch unerreichbar

Fabrikpreis Mark 2,40
Nur direkter Verkauf und Verſand an Private Anſtalten

Beamtenſchaften u ſ w
Auch die übrigen Marken Reichardtkakao

Pfennig 1,40 Mk Sanitas 2,00 UlkFaos 60 Kamerun 00Eronomia 1,80 Helios 20zeichnen ſich durch gute Entölung Eiweißreichthum Bekömmlichkeit und Wohl

geſchmack aus
Proben und Preisliſten poſtfrei

Kakao Compagnie Theodor Reichardt
in Hamburg Wandsbek Größte deutſche Kakaopulverfabrik

Verſandabtheilung IIalle a S
Schillerſtraße 57 Telephon 2299 und Gr Ulrichſtraße 5 Telephon 2357

Handverkauf Stadt und Poſtverſand Poſtpackete von 10 Mk an portofrei

öpfner 8 Pieperhoff
Anfertigung vornehmer moderner Photographien

nur Poststrasse I eGutachten von Sachverständigen betr unsere mit der Goldenen Medaille
prämiierten Arbeiten

Höpktner Pieperbhoff HnIIe ragen weit über alle ihre Mit
vewerber hinaus Das Tableau mit 28 Makart Bildern enthält eine schwer wieder ähnlich
zusammenzubringende Reihe dem Gewöhnlichen aus dew Wege gehender aber niemals
gesuchter durchweg mit bewunderungswürdiger Rundung durechgeführter Motive selbst
verständlich in vorwurfsfreiester Technik wobei diese Bilder gleichwohbl überzeugend den
Eindruck der Tagesarbeit machen Die grösseren Arbeiten sind der Aussteller durchaus
würdig insofern sie nach allen Richtungen erkennen lassen dass die Urheber schon auf
dem Standpunkte angelangt sind welcher heute in der modernen künstlerischen Photographie
der massgebende geworden ist

Berlin den 14 Oktober 1901
gez Paul Grundner Dr phil Bruno Meyer

Hofphot Professor der Kunstgeschichte
Direktor D Schultz Henke

Direktor der städt Pachsehbule f Phot
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